
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat Speicher 

 

 
 

Amtsrücktritte auf Ende Mai / Gesamterneuerungswahlen 2019 
 
Bis zum 31. Januar 2019 sind (siehe auch die erste Mitteilung im Januar-Gemeindeblatt) 
nach Art. 29 Abs. 4 der Gemeindeordnung bei der Gemeindekanzlei folgende Rücktritte auf 
Ende Mai 2019 eingegangen: 
 
Gemeinderat 
Rücktritt: - Fredy Zünd, Ressort Bau und Umwelt, Bereich Tiefbau 
 
Geschäftsprüfungskommission 
Rücktritt: - Daniel Bühler, Präsident 
 - Wolfgang Weimer, Mitglied 
 
Kantonsrat 
Rücktritt: - Jean-Claude Kleiner 
 - Anna Eugster 
 
Kulturkommission 
Rücktritt: - Ulrike Fischer, Mitglied 
 
Kommission Bau und Umwelt (KBU) 
Rücktritt: - Werner Sturzenegger, Mitglied 
 - Erika Hunziker Macdonald, Mitglied 
 
Viehschaukommission 
Rücktritt: - Werner Sturzenegger, Mitglied 
 
 
Kommission für Planung und Gemeindeentwicklung (PLK) 
Rücktritt: - Andreas Brunner, Mitglied 
 - Verena Messerli, Mitglied 
 
Grundstückschätzer/in für nicht landwirtschaftliche Grundstücke 
Rücktritt: - Andreas Bänziger 
 
Die Gemeinde dankt den zurücktretenden Personen für ihren wertvollen Einsatz für das 
Gemeinwesen. Die Gesamterneuerungswahlen in die von den Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern gewählten Behörden (Kantonsrat, Gemeinderat und Geschäftsprüfungs-
kommission) finden am 17. März statt. Die Ersatzwahlen in die vom Gemeinderat gewählten 
Kommissionen finden an den Sitzungen im Mai oder Juni statt. Interessierte Personen, die 
sich von einer dieser Kommissionstätigkeiten angesprochen fühlen, melden sich bitte auf der 
Gemeindekanzlei Speicher. 
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Einladung zur Volksversammlung vom 26. Februar 
 
Am Dienstag, 26. Februar findet die nächste öffentliche Volksversammlung um 20.00 Uhr im 
Buchensaal statt. Es besteht die Möglichkeit, sich an diesem Anlass über die 
Gesamterneuerungwahlen sowie weiteren kommunalen Sachthemen (Totalrevision der 
Gemeindeordnung, aktueller Stand betreffend Erweiterung der Ostwind-Zone 211 und 
Lärmemissionen durch die Appenzeller Bahnen) zu informieren. Die Einwohnerinnen und 
Einwohner sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen. 
 
 

Voranzeige für den Wahlapéro am Sonntag, 17. März 
 
Die Bevölkerung ist am Sonntag, 17. März, ab 17.00 Uhr, im Restaurant Bären in der 
Speicherschwendi herzlich zum öffentlichen Wahlapéro der kommunalen Gesamt-
erneuerungswahlen eingeladen. 
 
 

Totalrevision der Gemeindeordnung 
 
Die aktuelle Gemeindeordnung der Gemeinde Speicher stammt aus dem Jahr 2002. Sie 
wurde im Jahr 2011 erstmals bereinigt. In der Zwischenzeit sind vom Kanton weitere Best-
immungen geändert worden, die nun in der Gemeindeordnung übernommen werden 
müssen. Auch sollten Punkte bereinigt werden, die der Kanton bei der Prüfung im 2011 be-
reits beanstandet hat, aber in der Fassung 2011 noch toleriert worden sind. Dies betrifft vor 
allem den Passus, dass die Geschäftsprüfungskommission (GPK) die Entschädigung des 
Gemeindepräsidenten bestimmt. Auch soll bei einer Totalrevision auf den heutigen 
Sprachgebrauch geachtet werden und die gesamte Gemeindeordnung möglichst einfach, 
verständlich und kurz gestaltet sein. Dies hat den Gemeinderat dazu bewogen, die Total-
revision der Gemeindeordnung in Angriff zu nehmen. Mit tatkräftiger Unterstützung von 
Walter Zähner, ehemaliger Gemeindeschreiber von Gais, wurde ein erster Entwurf erstellt. 
Dieser Entwurf wurde in 1. und 2. Lesung im Gemeinderat beraten und zur Vorprüfung durch 
den Kanton verabschiedet. Sobald das Resultat der Vorprüfung vorliegt, wird die Bevöl-
kerung zur Mitwirkung eingeladen werden. Anschliessend werden allfällige Korrekturen vor-
genommen und dem Kanton für eine 2. Vorprüfung vorgelegt. Dann erst kann die Ab-
stimmung vorgenommen werden. Ziel ist, die Totalrevision der Gemeindeordnung noch im 
ersten Halbjahr 2019 abschliessen zu können. 
 
 

Konzept für den Einsatz von Kehricht Halbunterflurbehältern 

 
Der Gemeinderat hat dem Antrag der Kommission Bau und Umwelt (KBU) für die 
Erarbeitung eines Konzeptes für den Einsatz von Halbunterflurbehältern durch ein externes 
Fachbüro zugestimmt. Nach Fertigstellung des Konzeptes wird die Kommission über das 
weitere Vorgehen wieder informieren. 
 
 

Genehmigung des Rechenschaftsberichtes 2018 
 
Das Betreibungsamt Appenzeller Mittelland in Teufen verzeichnete für das abgeschlossene 
Jahr 2018 bei den Zahlungsbefehlen und Pfändungsbegehren eine leichte Zunahme, die 
Pfändungen haben hingegen abgenommen. Die Anzahl der Verlustscheinen bewegt sich auf 
der gleichen Höhe wie im Vorjahr. 
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Einige Zahlen für Speicher: 
  Jahr 2016 Jahr 2017 Jahr 2018 
 
Zahlungsbefehle  392 382 403 
Pfändungsbegehren  236 243 256 
Pfändungen  138 163 148 
Verlustscheine 100 100 100 
 
Die Gemeinde Speicher stellt unter den Vertragsgemeinden (Teufen, Bühler, Gais, Trogen 
und Stein) mit ihrer Bevölkerung einen Anteil von 23.10% dar. Das Verhältnis Bevölkerung 
zur Anzahl der Zahlungsbefehle ergibt einen für die Gemeinde unterdurchschnittlichen Satz 
von 14.30% (Durchschnitt ist 18.70%). Durch einen Mehraufwand von CHF 17‘950.59 und 
einen um CHF 141‘227.96 höher ausfallenden Gebührenertrag, ergibt sich gesamthaft ein 
Besserabschluss in der Höhe von CHF 123‘277.37. Die Gemeinde Speicher hat somit statt 
eines ursprünglich budgetierten Defizitanteils von CHF 31‘000.00 nur einen solchen in der 
Höhe von CHF 7‘802.15 zu übernehmen. Der Gemeinderat nimmt vom guten und aus-
führlichen Bericht Kenntnis und dankt den Verantwortlichen des Betreibungsamtes Appen-
zeller Mittelland für ihren Einsatz. 
 
 

Personelles 
 
Neuanstellung 

 
Die Ausschreibung der Stelle als Verwaltungsangestellte für das 
Grundbuch- und Erbschaftsamt (80 - 100%) konnte erfolgreich 
abgeschlossen werden. Frau Ruth Widmer wird ihre neue Arbeitsstelle als 
ausgebildete Grundbuchverwalterin mit einem Arbeitspensum von 90% 
auf den 1. Mai 2019 antreten. Der Gemeinderat heisst Frau Widmer 
herzlich willkommen und wünscht ihr bereits heute einen erfolgreichen 
Start. 
 
 

 
 

Nächste Sitzungen 

 
Die nächsten Sitzungen finden am Dienstag, 5. März und am Mittwoch, 3. April 2019 statt. 
Eingaben und Anträge, die an diesen Sitzungen behandelt werden sollen, sind bis 
spätestens eine Woche vor den Sitzungsterminen der Gemeindekanzlei (zuhanden des 
Gemeinderates) einzureichen. 
 
 
GEMEINDEKANZLEI SPEICHER 
Der Gemeindeschreiber 
Stefan Weber 


